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Bei meiner Rückkehr aus Kreta habe ich heute alle Ihre- Verfü«

sungen undZuschriften vorsefunden,die mir bei meiner ständig

‚wechselndenAdresse nicht nachgesandt worden waren.Ich bitte Sie

ererbenstmich zu entschuldigen.wenn ich Ihnen ägher erst heute

Mrperen.eutrichtigsben Dank eusspreche für das gütige Entgegenkonmer

mit der Sie sc gut wie alle unsere zahlreichen Bitten errüllt oder

wirkeean zu unterstützen: versrrochen haben, Vor allem danken wir

Ihnen für die Unterstützung unseres Gesuchs um Etatserhöhung,das

nunsehr eine Periode georäneter Finanzen für uns herbeiführen und

"uns: davor bewahren wird,mit anderen als wissenscheftlichen Bitten

an Sie heranzutreten. Ich hatte angenommen,dass die Kosten für den

jährlichen Professor,den wir hoffentlich,dank Ihren gütigen Unter-

stützung, erlangen werden,unser Budgetbelasten würden,und hatte

vor sılon deshalb 15000Mk. Etatserhöhung in dem Telegramm erbeten,

das sen mit Geheinrat Loescheke an Sie sandte. Wenn ‚wie Sie schrei-

ben, »sich die Einrichtung auch schaffen liesse ohre oder mit nur

genz geringen Tinanz‚iellen Aufwendungen seitens des Instituts»,s

wäre das nstürlich ug sc schöner. Jedenfalls freue ich mich aäin,

ale Gentral-Direction nit diesem meinen Plone einverstanden zu wl1s-

sen. Zubescnäeren Danke verpflichtet uns ferner Ihre pütige Bewil-

lisung von 5000 Mk, für #16 Publication der Wandgemälde von Tiryns.

Herr Rodenwalät ist von seiner Reise nach Candia zurückgekehrt,wo



g
aer das gesamte kretische Material ausführlich. studiert’ hat.Zum Glück

war gerade auch Evans in Knossos,sodass eingehende Aussprache und

das Versprechen gegenseitiger Unterstützung leicht erzielt worden 78
}fir stellen unser tirynther NWaterkal Evans,er sein knossischesi3t, =

uns zur Verfügungsdas ist natürlich von grossen-Nutzen für beide

Publicationen, zugleich auch wieüer ein erfreulicher Beweis interna-

tionsalien Zusammenarbeitens auf griecßischen Boden. Veber die Wandgen

"nälde Von Mykenni hat Rodenwnlät einen ausführlichen Aufsatz ver-

tasst,dsr im nächsten Hefte der Mitteilungen erscheint und schon ge-

"getkt Iet, Dabei werden wir Versuche mit Vierfarbenäruck nach gr

"shron-Aufnehmen wachen und je nach dem Erfolge Ihren Anregungen zu

"aleser Frage folgen oder Ihnen abweichende Vorschläge. verlegen Hön-

jien. Eine Reibe sehr schöner Aqatiarelle von Gilliöeron sind schon fer-

'tiesmit unseren nächsten Check erheben wir auch isusend Hark zur

Deckung daraus Gillisrons Arbeiten erwachsenden Kosten.

N 'herfte zurersichtlich,dass ale Publication.der Wandgenmälde scho!

4Laufe des Winters erscheinen wirdjsicher schon iz Herbste der

ersteBand »Tiryns: In,Öbwehl:nun dieser sane. äuselonBee neu

seschaffenen Purlicatisnsfond erscheint,denkeich, dass es Ihnen
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wieasein wird,wenn ich sehen auf dem Tite)blant und inBi;

VorreieAleses Bandes ger Unterstützung jener Spender gedenke PR:

ist ja »ine reine Forkiragesaber es alicht einerseits sonäderbar aus,

wenn nur ein Band eineps Werke nmit Unterstützungs erscheint,und

anderseits wird es den Spendern Freude machen,sc beld schen ein Zeil

‚chen ungerer Tätigkeit ;zu erhalten. Bur würden natürlich die Ein

„nehmen sup Giesen ®Paten Bande dem Fond nicht zufliessen.

Ueber dle Penetonierurg Leopold Behrens erde ich Ihnen & sondert
t hie

ale rewünschten Angaben jiefern,ebenso über die Schwierigkeiten,äic
Are

sich leider sus der Vebernahme der Grabung in Corfu durch S.,N.den

Kaiser ergeben haben. |
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